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Hallo,

ich sehe die Sache auch zweischneidig. M.E. kommen Kinder so oder so mit Bakterien in
Berührung und wenn ein Infekt umgeht, steckt sich das Kind möglicherweise nicht bei noch
kranken Kindern an, sondern bei denen, die noch gesund sind, aber den Erreger schon in sich
tragen (und ihn somit übertragen können).

Es ist klar, dass man Kindern keinen Gefallen tut, wenn man sie krank in die Schule schickt -
trotzdem finde ich auch, dass man sich nicht immer und sofort auf das Spiel "Ich hab
Bauchweh, ich muss zu Hause bleiben" einlassen sollte.
Kinder bekommen das sehr schnell spitz - ich hab in meiner einen Klasse zwei Kinder, die
werden immer kurz vor Klassenarbeiten krank und müssen zu Hause bleiben.

Auf der anderen Seite hab ich auch schon erlebt, dass ein Kind mit üblen Zahnschmerzen in der
Schule saß, mir sagte, es habe abends schon Schmerzen gehabt und die Mutter bei meinem
Anruf genervt aufstöhnte, weil sie ihr Kind abholen sollte.

Das "Schönste" passierte aber während meines ersten UBs: ein Kind stand plötzlich auf, kam
nach vorne und erbrach sich schwallartig auf meine Füße. Es stellte sich dann raus, dass es am
Morgen schon einmal gebrochen hatte 

LG,
Melosine

1https://www.lehrerforen.de/thread/4025-was-tun-bei-leichter-krankheit/?postID=42654#post42654

https://www.lehrerforen.de/thread/4025-was-tun-bei-leichter-krankheit/?postID=42654#post42654

